
Mitgliederzahl steigt
Die Zahl der Mitglieder in den deutschen Fitnessanlagen 

stieg erstmals über die Marke von 10 Millionen. Ende 2016 

erhöhte sich die Zahl der Mitglieder in Fitness-Studios um 

6,6 Prozent auf 10,08 Millionen (Vorjahr: 9,46 Millionen). 

Der Anteil an der Gesamtbevölkerung wuchs auf 12,3 Pro-

zent (Vorjahr: 11,6 Prozent), in der für die Branche relevan-

ten Kernzielgruppe der 15- bis 65-Jährigen auf 18,7 Prozent 

(Vorjahr: 17,7 Prozent). Mit den mehr als 10 Millionen Mit-

gliedern war Fitnesstraining auch 2016 die mitgliederstärks-

te Trainingsform, gefolgt vom Fußball mit 6,97 Millionen 

Mitgliedern. 

Zahl der Fitnessanlagen wächst
Die positive Entwicklung der Fitness- und Gesundheitsbranche 

zeigt sich auch in der Ausweitung der Studios. Die Gesamt-

zahl der Fitnessanlagen wuchs im Berichtszeitraum um 4,2 

Prozent auf 8.684 (Vorjahr: 8.332). Dazu trugen alle Seg-

mente - die Einzelstudios, die Kettenbetriebe und die Mikro-

studios - mit einer Steigerung der Anlagenzahl bei.

Branchenumsatz erhöht
Erstmals überstieg der Branchenumsatz die Grenze von 5 

Milliarden Euro und erhöhte sich um 4,5 Prozent auf 5,05 

Milliarden Euro (Vorjahr: 4,83 Milliarden Euro). Auch beim 

Umsatz verzeichneten alle drei Segmente eine positive Ent-

wicklung. In den letzten fünf Jahren stieg der Branchenum-

satz um insgesamt 24 Prozent von 4,06 Milliarden Euro auf 

5,05 Milliarden Euro.

Impulse für den Arbeitsmarkt
Die Fitness- und Gesundheitsbranche schafft Beschäftigung 

und hat sich längst als attraktiver Arbeitgeber etabliert. Zum 

Jahresende waren in den 8.684 Anlagen 209.200 Personen 

beschäftigt (Vorjahr: 205.700; + 1,7 Prozent). Im Verhältnis 

zur Anlagenzahl arbeiteten durchschnittlich 24 Mitarbeiter in 

einem Studio. 

Hohe Investitionsbereitschaft
Die wirtschaftliche und strukturelle Entwicklung der Fit-

nesswirtschaft begünstigt die Investitionsbereitschaft der 

Anlagenbetreiber. Große Investitionsvorhaben 2017 sind die 

Weiterbildung, die Geräteausstattung und das Thema Zerti- 

fizierung. 95 Prozent der Betriebe setzen auf Weiterbildung. 

Die zunehmende Qualifizierung ist und bleibt eine wichtige 

Investition in die Zukunft. Der überwiegende Teil der Studio-

betreiber will in die Geräteausstattung investieren: 72,5 Pro-

zent in Geräte für Krafttraining, 66,9 Prozent für Herz-Kreis-

lauf und 55,0 Prozent für Gesundheitstraining. Und die 

Mehrheit der Studiobetreiber weiß um die Vorteile einer Zer-

tifizierung nach der DIN-Norm 33961 und will in 2017 diesen 

Qualitätsnachweis als Wettbewerbsvorteil erwerben. 

Ausblick
DSSV, Deloitte und die DHfPG sehen die Entwicklung der 

Branche zuversichtlich: Die Stimmung in der Branche ist 

positiv. Auf Basis des anhaltenden Wachstums sind wir zu-

versichtlich, dass die Branche in 2020 mehr als 12 Millionen 

Mitglieder zählen wird.
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Erstmals mehr als 10 Millionen 
Mitglieder in Fitness-Studios

Eckdaten der deutschen Fitness-Wirtschaft 2017

    10,08 Millionen Mitglieder (+ 6,6 Prozent)
    8.684 Fitnessanlagen (+ 4,2 Prozent)
    5,05 Milliarden Euro Umsatz (+ 4,5 Prozent)
    209.200 Beschäftigte (+ 1,7 Prozent)

Die Eckdaten-Studie 2017, gemeinsam erhoben vom Arbeitgeberverband Deutscher Fitness- und Gesundheits- 
Anlagen (DSSV), dem Prüfungs- und Beratungsunternehmen Deloitte und der Deutschen Hochschule für  
Prävention und Gesundheitsmanagement DHfPG, informiert wie in den Vorjahren über aktuelle Entwicklungen  
in der Fitness- und Gesundheitsbranche.
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Über den DSSV e. V.
Der DSSV wurde im Jahr 1984 gegründet und ist Europas größter Arbeitgeberverband für die Fit-
ness-Wirtschaft. Er zählt zu den Spitzenverbänden der deutschen Wirtschaft, ist Mitglied in der Bun-
desvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände und über die Arbeitgebervereinigung Business 
Europe in Brüssel auf EU-Ebene vertreten. 

Es ist das Ziel des DSSV, die Interessen der Fitness-Wirtschaft in der Öffentlichkeit gegenüber politi-
schen Entscheidungsträgern, Verbänden und anderen Organisationen und Kammern zu vertreten.

Über Deloitte
Deloitte erbringt Dienstleistungen in den Bereichen Wirtschaftsprüfung, Risk Advisory, Steuerbera-
tung, Financial Advisory und Consulting für Unternehmen und Institutionen aus allen Wirtschafts-
zweigen; Rechtsberatung wird in Deutschland von Deloitte Legal erbracht. Mit einem weltweiten 
Netzwerk von Mitgliedsgesellschaften in mehr als 150 Ländern verbindet Deloitte herausragende 
Kompetenz mit erstklassigen Leistungen und unterstützt Kunden bei der Lösung ihrer komplexen 
unternehmerischen Herausforderungen. Making an impact that matters – für mehr als 244.000 Mit-
arbeiter von Deloitte ist dies gemeinsames Leitbild und individueller Anspruch zugleich.
 
Deloitte bezieht sich auf Deloitte Touche Tohmatsu Limited („DTTL“), eine „private company limited 
by guarantee“ (Gesellschaft mit beschränkter Haftung nach britischem Recht), ihr Netzwerk von Mit-
gliedsunternehmen und ihre verbundenen Unternehmen. DTTL und jedes ihrer Mitgliedsunterneh-
men sind rechtlich selbstständig und unabhängig. DTTL (auch „Deloitte Global“ genannt) erbringt 
selbst keine Leistungen gegenüber Mandanten. Eine detailliertere Beschreibung von DTTL und ihren 
Mitgliedsunternehmen finden Sie auf http://www.deloitte.com/de/UeberUns.

Über die Deutsche Hochschule für Prävention und Gesundheitsmanagement DHfPG 
Die Deutsche Hochschule für Prävention und Gesundheitsmanagement ist eine staatlich anerkannte 
Hochschule in privater Trägerschaft, die akkreditierte Bachelor- und Master-Studiengänge anbietet.

Neben den Studienabschlüssen als „Master of Arts“ Prävention und Gesundheitsmanagement, 
„Master of Arts“ Sportökonomie und „Master of Business Administration MBA” Sport-/Gesund-
heitsmanagement werden fünf duale Abschlüsse als „Bachelor of Arts“ in den Studiengängen Fit-
nessökonomie, Sportökonomie, Fitnesstraining, Ernährungsberatung und Gesundheitsmanagement 
angeboten. 

Aktuell qualifizieren bereits mehr als 3.850 Unternehmen ihre eigenen und zukünftigen Fach- und 
Führungskräfte mit einem Studium an der DHfPG, darunter zahlreiche Einrichtungen in der Fitness- 
und Gesundheitsbranche. An der Deutschen Hochschule sind derzeit über 7.200 Studierende ein-
geschrieben. Die Studiengänge werden an Studienzentren in Deutschland (bundesweit) sowie in 
Österreich und der Schweiz angeboten.

DSSV – Arbeitgeberverband deutscher 
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